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Zusätzliche Vorsorgeuntersuchungen für Kinder

Gesundheitsprogramm „AOK-Junior“ bietet
umfassenden Augen-Check an

Die AOK Brandenburg erweitert erneut ihr erfolgreiches Gesundheitsprogramm für Kinder und Jugendliche. Nach zusätzlichen Leistungen, wie der Rotaviren-Schutzimpfung für Babys und professioneller Zahnreinigung, wird im Rahmen von „AOK-Junior“ seit November ein Augen-Check angeboten.

Kleinkinder im Alter von zwei bis drei Jahren (32. - 42. Lebensmonat) werden augenärztlich umfassend untersucht. Dieser Augen-Check richtet sich insbesondere an die Kinder, bei denen durch familiäre Veranlagung oder bei anderen Erkrankungen Risikofaktoren auf mögliche Augenerkrankungen bestehen. Der Kinderarzt empfiehlt den Eltern eine Konsultation bei einem der am Programm teilnehmenden Augenärzte. Durch die ambulante Früherkennungsuntersuchung sollen Augenerkrankungen, Sehfehler und Schielerkrankungen schon lange vor dem Schulbeginn erkannt und behandelt werden. Nur bei frühzeitiger Erkennung lassen sich eine Vielzahl von Sehschwächen erfolgreich behandeln. Folgeerkrankungen sowie schlimmstenfalls eine lebenslange Beeinträchtigung durch die Funktionslosigkeit eines Auges können somit vermieden werden.

Der Augen-Check und andere zusätzliche Vorsorgeuntersuchung gehören nicht zu den Pflichtleistungen der Krankenkassen und müssen in der Regel von den Eltern beim Arzt selbst bezahlt werden. Die Teilnehmer von „AOK-Junior“ profitierten dagegen bereits seit Oktober 2007 von zusätzlichen und kostenfreien Vorsorgeuntersuchungen im Rahmen dieses bundesweit einzigartigen Gesundheitsprogramms.
Was ist AOK-Junior?

Mittlerweile unterstützen mehr als drei Viertel aller Kinderärztinnen und Kinderärzte in Brandenburg das vor zwei Jahren ins Leben gerufene Programm. Rund 5000 Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren sind bereits eingeschrieben. Die zentrale Rolle bei „AOK-Junior“ übernimmt der Kinderarzt. Er ist der Lotse durch das umfangreiche Paket an Vorsorge- sowie Früherkennungsuntersuchungen, koordiniert bei Bedarf die Behandlung durch Spezialisten und stellt zusammen mit den Apotheken eine altersgerechte Arzneimitteltherapie sicher.

Vertragspartner dieses Modells der integrierten Versorgung für Kinder und Jugendliche sind neben der AOK Brandenburg der Brandenburger Berufsverband der Kinder- und Jugendärzte, die Berufsverbände der Dermatologen und Pneumologen und der Apothekerverband. Für den neu ins Programm aufgenommenen Augen-Check kooperiert die märkische Gesundheitskasse mit der Augenärztegenossenschaft Brandenburg.


Was bietet AOK-Junior?

„AOK-Junior“ ist ein Angebot für AOK-versicherte Familien mit Kindern, das Vorsorge und Früherkennung für den Nachwuchs in den Mittelpunkt stellt und in diesem Bereich neue – und für die Versicherten kostenfreie – Leistungen bereit stellt, so z. B.:

· Rotaviren-Schutzimpfung für Babys,
· professionelle Zahnreinigung (bei kieferorthopädischer Behandlung),
· vier zusätzliche Untersuchungen zur Vorsorge und frühzeitigen Krankheitserkennung für Kinder und Jugendliche beim Facharzt für Kinder- und Jugendheilkunde,
· ebenfalls beim Kinderarzt das Angebot einer Zielvereinbarung zur Gewichtsreduktion,
· das Angebot einer besonderen Jugendsprechstunde beim Pädiater, 
· Früherkennungsuntersuchung auf chronische Atemwegserkrankungen beim Facharzt für Lungenerkrankungen,
· zwei Früherkennungsuntersuchungen auf chronische Hautkrankheiten beim Hautarzt,
· altersgerechte Pharmako-Therapie durch Pädiater und Apotheke.


Weitere Informationen zum Gesundheitsprogramm „AOK-Junior“ im Internet unter www.aok-brandenburg.de sowie am AOK-Service-Telefon unter 0180 2 651111*

*Für 6 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz. Anrufe aus Mobilfunknetzen können abweichen.
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